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Möge der Stern der drei Weisen auch Ihnen 

eine Orientierung im Leben sein! 

Möge das neue Jahr 2016 

für Sie unter einem guten Stern stehen! 

Ihr Pfarrer Arul Lourdu mit dem Seelsorgeteam 
Bild: Katharina Wagner / Pfarrbriefservice.de 

der Römisch-Katholischen
Kirchengemeinde

                Leimen-Nußloch-Sandhausen

mit den Pfarreien:
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St. Peter - Gauangelloch

St. Laurentius - Nußloch

St. Bartholomäus – Sandhausen
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NAVIGATION MIT STERN?! 

 

Stellen Sie sich vor, Sie müssen an 

eine unbekannte Adresse in einer 
unbekannten Stadt gelangen. Su-

chen Sie mit einem Stadtplan? Oder 

nutzen Sie Navigationsgeräte, 

googlemaps-Routenplaner, GPS, …? 

Ich vermute mal, dass Sie sich nicht 

mit Hilfe der Sterne und eines Kom-

passes orientieren wie früher die 

Seefahrer. Aber egal ob mit Stern, 

Kompass, Stadtplan oder Navi: 

wenn Sie in neue Gegenden aufbre-
chen, müssen Sie wissen, wo Sie 

stehen, wohin Sie gehen möchten 

und wie Sie dahin gelangen.  

Für mich ist der Jahreswechsel die 

Zeit, in der ich meine Landkarten 

raushole oder mein Navi neu ein-

stelle – im übertragenen Sinn die 

für mein Leben. Ich orientiere mich: 

wo stehe ich in meinem Leben, 
sowohl in meinem beruflichen als 

auch im privaten? Wo soll es nächs-

tes Jahr hingehen, was will ich er-

reichen oder was soll mir im nächs-

ten Jahr wichtig sein? Der Jahres-
wechsel ist eine Zeit des Übergangs, 

der Schwelle, in der ich meinen 

Standort bestimme und mir Orien-

tierung für das neue Jahr verschaf-

fe.  

Woran orientiere ich mich bei mei-

ner Neuausrichtung? Was ist mein 

innerer Kompass mit dem ich die 

Richtung für mein Leben finde? Eine 

gute Anregung ist für mich dabei 

der Blick auf die Heiligen Drei Köni-
ge. Sie haben ein Gespür für den 

Weg zum Wesentlichen. Sie lassen 

sich von einem besonderen Stern 

hin zur Krippe führen. Sie lassen 

sich aber auch von Gott im Traum 

leiten, dass Sie den Rückweg nicht 

über Jerusalem nehmen, um die 

Begegnung mit Herodes zu vermei-

den. Die Weisen regen mich an, 
mich von Gott leiten zu lassen. Ich-

vertraue darauf, dass er durch mei-

ne inneren Stimme, mein Gewissen, 
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zu mir spricht. Die Sterndeuter re-

gen mich an, als Ziel Jesus in den 

Blick zu nehmen und die Begegnung 

mit ihm zu suchen: im Gottesdienst, 

in der Bibel, bei meinen Mitmen-
schen. Sie regen mich an, das We-

sentliche in meinem Leben zu su-

chen!  

Ganz praktisch erinnern daran auch 

die Sternsinger. Sie sammeln nicht 

nur für Projekte in der ganzen Welt. 

Sie tragen die Botschaft in die Stra-

ßen: Orientiert euch an dem neu-

geborenen Kind, orientiert euch an 

Gott! Folgt diesem Stern in eurem 
Leben! Es ist ein starkes Zeichen, 

dass der Brauch des Sternsingens 

im Dezember in die immateriellen 

Kulturerbes der deutschen 

UNESCO-Kommission aufgenom-

men wurde. Nehmen Sie die Stern-

singer unserer Gemeinden Anfang 

Januar freundlich auf, laden Sie sie 

zu sich ein!  

Eine Standortbestimmung der an-
deren Art wird im kommenden Jahr 

auch unsere Seelsorgeeinheit 

durchführen. Im November 2016 

wird die SE Leimen-Nußloch-

Sandhausen visitiert. Diese Visitati-

on wird mit dem sogenannten „LE-

VI“-Programm vorbereitet. Die 

wichtigsten Fragen dabei: „Was ist 
aus dem geworden, was wir uns 

vorgenommen haben? Wo stehen 

wir als Seelsorgeeinheit? Sind wir in 

der richtigen Spur?“ Auch einer 

kirchlichen Institution tut es gut, 

inne zu halten und sich neu zu ori-

entieren. Ich lade Sie ein, diesen 

Vorbereitungsweg und die Visitati-

on mit Wohlwollen und Interesse zu 

begleiten! 

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in den 

Tagen des Jahreswechsels die not-

wendige Orientierung für ihr Leben 

gewinnen. Ich wünsche Ihnen, dass 

Ihnen Gott dabei ein guter Leitstern 

ist. Möge das neue Jahr für Sie un-

ter einem guten Stern stehen!  

Gernot Hödl, Pastoralreferent  

Bilder: Navi: Hartmut910 / Pixelio.de // Sternsin-
ger: Benne-Ochs, Kindermissionswerk / Pfarr-

briefservice.de 
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GOTTESDIENSTE IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT 

 

Freitag 
Neujahr 

01. Januar Hochfest der Gottesmutter Maria 
L1:  Num 6,22-27 / L2: Gal 4,4-7 / 

 Ev: Lk 2,16-21 

Sie fanden Maria und Josef und das 
Kind. Als acht Tage vorüber waren, gab 

man dem Kind den Namen Jesus 

St. Laurentius 18.00 

 

anschl. 

Eucharistiefeier 

 mit Aussendung der Sternsinger 

Neujahrsumtrunk auf dem Kirchenvor-

platz, bei schlechtem Wetter im Neben-

raum der Sakristei 

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier mit Aussendung 

 der Sternsinger 

2. Sontag nach Weihnachten L1: Sir 24,1-2.8-12 / L2: Eph 1.3-6.15-18 

/ Ev: Joh 1.1-18 

Das Wort ist Fleisch geworden und hat 

unter uns gewohnt 

Samstag 02. Januar  

St. Laurentius 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag 03. Januar  

St. Peter 9. 00 Eucharistiefeier 

Herz Jesu 10.30  

 

anschl. 

Eucharistiefeier 

mit Aussendung der Sternsinger  

Neujahrsempfang vor der Kirche 

St. Aegidius 10.30 Eucharistiefeier 

St. Laurentius 18.00 Rosenkranz für Verstorbene 

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier 

Dienstag 05. Januar  

Herz Jesu 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend  

 

 

 



Seite 6 

Mittwoch 06. Januar Hochfest: Erscheinung des Herrn 
L1: Jes 60,1-6 / L2: Eph 3,2-3a.5-6 / 

 Ev: Mt2, 1-12 – Wir haben einen Stern 

aufgehen sehen und sind gekommen 

um ihm zu huldigen 

Türkollekte für die Katechetenausbildung in Afrika 

St. Aegidius 9.00 Eucharistiefeier mit  

Aussendung der Sternsinger 

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier 

St. Peter 10.30  Eucharistiefeier mit  Sternsinger  

St.Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier mit Dank an Sternsinger 

Donnerstag 07. Januar  

Herz Jesu 16.00 Wort-Gottes-Feier im  

Dr. Ulla-Schirmer-Haus  

St. Laurentius 16.00 Eucharistiefeier im Seniorenheim 

St. Bartholomäus 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier 

Freitag 08. Januar  

Herz Jesu 17.30 

18.00 

Rosenkranz  

Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

St. Laurentius 18.00 Gebetsstunde zum Weltfriedenstag 

gestaltet von der kfd 

Fest: Taufe des Herrn L1 : Jes 42,5a-1-4.6-7 / L2: Apg 10,  

14-38 / Ev: Lk 3,15-16.21-22 
Jesus ließ sich taufen; und während er 

betete, öffnete sich der Himmel 

Samstag 09. Januar  

Herz Jesu 18.00  Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag 10. Januar  

St. Laurentius  9.00 Eucharistiefeier 

St. Peter 10.30  Eucharistiefeier  

St. Bartholomäus 10.30 

anschl. 

Eucharistiefeier 

Taufe von Natalie Alschner 

St. Aegidius 18.00 Eucharistiefeier  

Montag 11. Januar  

St. Bartholomäus 16.00 Wort-Gottes-Feier im 

 „Domizil am Leimbach“ 
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St. Laurentius 18.30 Frauengebet 

Dienstag 12. Januar  

St. Laurentius 14.30 Eucharistiefeier der Seniorengemein-

schaft im Gemeindehaus Sancta Maria 

St. Aegidius 16.00 Eucharistiefeier im  

Generationen-Zentrum 

St. Peter 18.00  Eucharistiefeier 

Mittwoch 13. Januar  

St. Laurentius  9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier 

Donnerstag 14. Januar  

Herz Jesu 16.00  Eucharistiefeier in pro seniore  

St. Bartholomäus 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier 

Freitag 15. Januar  

Herz Jesu 17.30 

18.00 

18.30 

Rosenkranz  

Stille Anbetung  

Eucharistiefeier als Weggottesdienst für 

die Erstkommunionkinder Leimen  

2. Sonntag im Jahreskreis L1: Jes 62,1-5 / L2: 1 Kor 12,4-11 / 

 Ev: Joh 2,1-11 

So tat Jesus sein erstes Zeichen – in 

Kana in Galiläa 

Samstag 16. Januar  

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag 17. Januar  

Herz Jesu 9.00 Eucharistiefeier  

St. Bartholomäus 10.00 Wort-Gottes-Feier “Wo-zwei-oder-drei“  

St. Aegidius 10.30 

anschl. 

Familiengottesdienst  

Neujahrsempfang im  

Martin-Luther-Haus 

St. Laurentius 10.30 

 

 

18.00 

Eucharistiefeier 

mit Kinderkatechese  

“Die Sonntagskinder” 

Rosenkranz für geistliche Berufe 

St. Peter 18.00  Eucharistiefeier  
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Montag 18. Januar  

St. Laurentius 19.00 Ökum. Gottesdienst zur Eröffnung der 

Gebetswoche für die  

Einheit der Christen 

Dienstag 19. Januar  

St. Peter 18.00  Eucharistiefeier 

Mittwoch 20. Januar  

St. Laurentius  9.00 

19.00 

Eucharistiefeier 

Ökum. Andacht zur Gebetswoche für 

die Einheit der Christen 

St. Aegidius 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier 

Donnerstag 21. Januar  

Herz Jesu 14.30 

 

16.00  

Eucharistiefeier der Senioren 

 im Mauritiushaus  

Eucharistiefeier im  

Dr. Ulla-Schirmer-Haus  

St. Bartholomäus 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier als Weggottesdienst 
der Erstkommunionkinder Nußloch 

 und Sandhausen 

Freitag 22. Januar  

Herz Jesu 17.30 

18.00 

Rosenkranz  

Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

St. Laurentius 19.00 Ökum. Andacht zur Gebetswoche für 
die Einheit der Christen 

3. Sonntag im Jahreskreis L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10 / L2: 1 Kor 
12,12-31a / Ev: Lk 1,1-4:4.14-21 

Heute hat sich dieses Schriftwort erfüllt 

Samstag 23. Januar  

St. Laurentius 16.00 Kinderkirche “Meine Welt vor Gott“ 

St. Aegidius 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag 24. Januar  

St. Bartholomäus 9.00 

18.30 

Eucharistiefeier 

Ökum. Abendgebet gestaltet von den 

Familiengruppen 

St. Peter 10.30 Familiengottesdienst   
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Monatliche Türkollekte für die Kirchenaußenrenovierung in Herz Jesu 

Herz Jesu 

 

 

 

 

 

10.30 

 

 

 

anschl. 

Familiengottesdienst musikalisch gestal-

tet von Cantiamo mit Verabschiedung 

von Oberministrantin Laura Dorn-

schneider 

Tauffeier von Yuijiro Josef Reineke  und 

Ben Hünicke  

St. Laurentius 18.00 Eucharistiefeier 

Montag 25. Januar  

St. Bartholomäus 16.00 Wort-Gottes-Feier im Pflegeheim, 

Jahnstr. 

Dienstag 26. Januar  

St. Peter 18.00  Eucharistiefeier 

Mittwoch 27. Januar  

St. Laurentius  9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier als Weggottesdienst 
der Erstkommunionkinder St. Ilgen 

Donnerstag 28. Januar  

Herz Jesu 16.00  Eucharistiefeier im Haus Sonneneck  

St. Bartholomäus 17.30 

18.00 

Rosenkranz 

Eucharistiefeier 

Freitag 29. Januar  

Herz Jesu 17.30 

18.00 

Rosenkranz  

Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

4. Sonntag im Jahreskreis L1: Jer 1,4-5.17-19 / L2: 1 Kor 12,31-

13.13 / Ev: Lk 4,21-30 

Wie Elija und Elischa, so ist Jesus nicht 

nur zu den Juden gesandt. 

Samstag 30. Januar  

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend  

Sonntag 31. Januar  

St. Aegidius 9.00 Eucharistiefeier 

Herz Jesu 10.30  Eucharistiefeier mit Kinderkatechese  

St. Bartholomäus 10.30 

gleichz. 

Eucharistiefeier 

Kinderkirche im St. Elisabeth Kinderg. 

St. Laurentius 18.00 Eucharistiefeier 
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In diesen Gottesdiensten gedenken wir in besonderer Weise unserer 
Verstorbenen und besonderer Anliegen: 
 
Herz Jesu 

Sa 09.01. Elsa u. Josef Steinbach  

So 24.01. Christa Nardelli u. verstorbene Angehörige 

 

St. Aegidius 

So 10.01. Egon Imhof und verstorbene Angehörige –  

Katharina Knebel 

 

St. Laurentius 

Fr 01.01. Anna u. Franz Rotschedl – Josefine Abbt – Maria Engler  

Sa 02.01. Hildegard Asal – Lydia Lerch 

 

St. Bartholomäus 

So 10.01. Georg Schrutek, Eltern und Großeltern 

So 31.01. Elisabeth Mohler 

 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
St. Laurentius Robert Scheid 

St. Bartholomäus Renate Hofmann – Dr. Alois Knopp 
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AUS DER SEELSORGEEINHEIT 

 

WÖCHENTLICHE TERMINE VON GRUPPEN 

im Mauritiushaus, Graben 7  
Leimen 

in Sancta Maria, Blumenstr. 4 
Nußloch 

Seniorengymnastik Leimen: 
montags 15.30 -16.30 Uhr 

Krabbelgruppe: 
donnerstags 9.30-11.00 Uhr 

Kirchenchor Leimen:  

mittwochs 19.30 Uhr 
Kirchenchor Nußloch:  

freitags 20.00 Uhr 

Ministranten: freitags : 

16.30 – 17.30 Uhr Gruppe 1 
17.30 - 18.30 Uhr Gruppe 2 

"The Spirit" : 
donnerstags 20.15 – 21.45  Uhr 

 Schola:  14.01., 28.01. um 19.00 Uhr 

im Gemeindezentrum, 
Wendelinusstr. 5 Sandhausen 

Im Laurentiusheim Nußloch 

DPSG Wölflinge (8-10 Jahre) – 

montags 17.30 - 19.00 Uhr 

DPSG Pfadfinder (14-16 Jahre) –   

donnerstags – 19.00 - 21.00 Uhr 

DPSG Jungpfadfinder (11-14 Jahre) –   

freitags 18.30 - 20.00 Uhr 

DPSG Rover (ab 16 Jahren) – 

samstags ab 19.30 Uhr 

Pfadfindergruppenstunden des 
Stammes Nußloch: 
Wölflinge:  

freitags 17:30-19:00Uhr (6-11 Jahre) 

Jufis: mittwochs 18:30-20:00Uhr 
(11-14 Jahre) 
Pfadis: dienstags 19:00-20:30 Uhr  
(14-16 Jahre) 
Rover: dienstags  20:30-22:00Uhr  

(16-20 Jahre) 
Kirchenchor Sandhausen: 

 mittwochs 19.30 Uhr 
Ministranten: montags 18.00 Uhr, 

dienstags 17.00 Uhr  

Ministranten : freitags 16.00 Uhr KjG-Räume, Dreikönigsstr. 5 Nußloch 

 KjG: freitags 16.00-17.30 Uhr 

im Maximilian-Kolbe-Haus, Aegidiusweg, St. Ilgen 

Kirchenchor St. Ilgen:  

dienstags  19.00 Uhr 
Seniorengymnastik: 
mittwochs um 16.00 Uhr –  

außer an Seniorennachmittagen 
Krabbelgruppe:   

mittwochs 10.00 bis 11.30 Uhr 
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 
Einladung zur öffentlichen Pfarrgemeinderatssitzung 
der Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-Sandhausen 

Donnerstag, den 21.01.2016 um 20 Uhr 

Maximilian Kolbe Haus, St. Ilgen 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

_______________________________________________________________ 

Gesprächsabend der Männergruppe 

Der nächste Gesprächsabend der Männer-

gruppe findet am Montag, dem 11. Januar 

2016, 20 Uhr im Kleinen Saal (Untergeschoß) 
des Gemeindehauses „Sancta Maria“ in Nuß-

loch, Blumenstraße 4 statt. Thema des Abend 
ist: Meine Beziehung zu Gott. Hierzu sind alle 

Männer, die sich davon angesprochen fühlen, herzlich willkommen.  

Rückfragen gerne an Christian.Sych@web.de, Tel. 06224/597017. 

_______________________________________________________________ 

Liturgietag 2016 

 Der Liturgietag 2016 findet am 20. Februar wieder in Nußloch statt.  

Er steht unter dem Thema:  

"Die Feiern der Heiligen Woche - Palmsonntag bis Ostern" 

Durch den Tag wird uns wieder Dr. Bernhard Höffner, ein renommierter 

Liturgiewissenschaftler, begleiten. Bitte alle in der Liturgie Tätigen und Pfarr-
gemeinderäte, vormerken. 
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ERSTKOMMUNION 2016 

 

Erstkommunionvorbereitung AKTUELL 

Nach den Weihnachtsferien, in denen sicherlich manches Kommunionkind als 
Sternsinger unterwegs war – dafür danke, geht der Erstkommunionweg wei-

ter. Ein Schwerpunkt bilden jetzt die Wegggottesdienste, wo wir die Element 

der Heiligen Messe noch besser kennen lernen wollen. Hier die gesamten 

Termine für Januar auf einen Blick: 

 

Donnerstag, 14.01.2016 Maximilian-Kolbe-Haus St. Ilgen 

19.30 – 21.00 Uhr  Begleitertreffen für St. Ilgen und Gauangel-

loch 

 

Freitag, 15.01.2016 Weggottesdienst für Leimen 
18.30 Uhr  

 

Dienstag, 19.01.2016  Treffen der Katecheten aus Leimen,  

20.00 Uhr Sandhausen und Nußloch im Mauritiushaus 
Leimen 

 

Donnerstag, 21.01.2016 Weggottesdienst für Nußloch und  

18.00 Uhr Sandhausen in der Dreifaltigkeitskirche 

 

Mittwoch, 27.01.2016 Weggottesdienst für St. Ilgen  
18.00 Uhr in der Aegidius Kirche 

 

Samstag, 30.01.2016  Kindernachmittag zur Eucharistie in Sancta  

14.30 Uhr  Maria in Nußloch, für die Kinder aus Leimen, 

Nußloch und Sandhausen 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Gemeindereferent Thomas Walter, Tel. 

06224 8270875 oder gr.walter@kath-LNS.de. 
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FIRMUNG 2016 
 

In unserer Seelsorgeeinheit laden wir 

junge Menschen ein, im November 

2016 das Sakrament der Firmung zu 

feiern. Über einen persönlichen Brief 
haben wir zu einem ersten Treffen der 

Eltern und der Jugendlichen schon 

eingeladen, bei denen wir erste Infor-

mationen ausgetauscht haben, um bei 

möglichst vielen die Begeisterung zu 
wecken, sich auf den Weg der Vorbe-

reitung zu machen.  

Eingeladen sind alle Jugendlichen, die 

zwischen dem 01.08.1999 und dem 

31.07.2001 geboren sind. Für alle Ge-
meinden gilt, dass Kinder, die nahe an 

der Altersgrenze sind, ebenfalls schon 

jetzt die Firmung angehen können.  

Dazu bieten wir einiges an Begleitung 

an, damit die jungen Menschen den 

Weg daraufhin beginnen und 
womöglich bewusst und aus freier 

Entscheidung am Wochenende 11. – 

13. November 2016 das Fest der 

Firmung im Gottesdienst feiern.  

Das Treffen der Jugendlichen für die 
Anmeldung wird sein am 16. Januar 

von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in Nußloch 

und am 17. Januar von 16.00 – 18.00 

Uhr in Sandhausen. An einem der 

beiden Termine sollten die 
Jugendlichen teilnehmen, um sich 

anzumelden und in Kleingruppen zu 

finden.  

In diesen kleinen Gesprächsgruppen 

werden sie sich immer wieder mit 

einer Begleitung, einer 

Katechetin/einem Katecheten treffen 

und über das Leben, den Glauben und 

manches mehr ins Gespräch kommen. 

Leiten werden uns dabei die Aussagen 
unseres Glaubensbekenntnisses.  

Dazu gibt es einige Veranstaltungen, 

an denen die Jugendlichen mit allen 

anderen in unserer Seelsorgeeinheit 

teilnehmen. 
Es braucht für die Begleitung der 

jungen Menschen in unseren 

Gemeinden Personen, die sich auf die 

Kleingruppen einlassen und mit ihnen 

ins Gespräch kommen. Es hat sich 
bewährt, dass dazu Eltern von 

Firmanden, junge und ältere 

Erwachsene aus unseren Gemeinden, 

auch wenn sie kein eigenes Kind zur 

Firmung begleiten, sich dieser 

wunderschönen Aufgabe annehmen. 
Wenn Sie sich vorstellen können, dies 

alleine oder in einem Team zu 

übernehmen, dann melden Sie sich 

bitte bei unserem Pastoralreferenten 

Heinrich Müller. Er ist verantwortlich 
für die Firmbegleitung, auch der 

Katecheten und Katechetinnen. Er 

kann Ihnen auch weitere 

Informationen geben, wie die 

Begleitung geschehen kann. 
Sie erreichen ihn über: 

Kath. Pfarramt St. Laurentius in 

Nußloch. Tel.: 06224 / 91 96 33 

Mobil:  0162 / 9 34 96 60; Mail: 

pr.mueller@kath-LNS.de
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ÜBER DEN TELLERRAND GESCHAUT …  

 

Weltgebetstag der Frauen 2016 

Sehr herzlich laden wir Sie, liebe Frauen, ein zur Vorbereitung des Weltge-
bettages 2016 am Mittwoch, den 13. Januar 2016 von 16.15 – 21 Uhr im 
Kirchenzentrum Heilige Dreifaltigkeit, Kurpfalzstr. 20, in Wiesloch. 

Der Weltgebetstag 2016 wurde von Frauen aus Kuba zum Thema: Nehmt 

Kinder auf und ihr nehmt mich auf, vorbereitet. 
Kuba ist ein Land, das über viele Jahre streng atheistisch gewesen ist und sich 

jetzt langsam gegenüber anderen Weltanschauungen und anderen Ländern 

öffnet. Frauen übernehmen in der Gesellschaft und Kirche dort wichtige Auf-

gaben. Viele werden aber auch zu Opfern der wirtschaftlichen Veränderun-

gen.Wie gewohnt, werden wir uns auf verschiedene Weise und in verschie-

denen Arbeitsgruppen dem Land und dem Thema nähern, so dass Sie hof-

fentlich viele Ideen für die Gestaltung Ihres Gottesdienstes vor Ort mit nach 
Hause nehmen können. Ein Teil dieser Möglichkeiten werden im Abendgebet 

zu sehen und zu erleben sein. 

 

Folgende Arbeitsgruppen haben wir geplant: 
Lieder      Frau Roth 

Ausgestaltung der Ordnung   Frau Bregnard-Engler 

Bibelarbeit zu Jesaja    Frau Kreiselmeier 

Bibelarbeit zu Markus    Frau Matthes  

Titelbild und Basteln    Frau Hofmann 

Nachdenken/Selbstverpflichtung, Basteln Frau Rüffel 
 

Wir bitten Sie, einen Beitrag zum gemeinsamen Abendessen mit zu 

bringen. Bitte bereiten Sie es so vor, dass es nur noch auf den Tisch 

gestellt werden muss. 

Hier noch einmal meine Mailadresse, so dass wir zukünftig die Einla- 

dungen immer mehr per Mail verschicken können: 

Irmgard.Kreiselmeier@kbz.ekiba.de 

 

Nun wünschen wir Ihnen eine schöne und gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit und grüßen Sie herzlich 
Ihr Vorbereitungsteam 
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Ablauf des Vorbereitungstreffens am 13. Januar 
16.15 Ankommen – Begrüßung – Vorstellung des Teams 
           Andacht mit Titelbild 
           Landesinformation 
           Einführung in die Gebetsordnung 
17.30 Vorstellung der Arbeitsgruppen 
           Lied mit Bewegungen 
18.00 Abendessen 
19.00 Arbeitsgruppen 
20.15 Abendgebet 
_______________________________________________________________ 

 

„Glaubenswege“ – Glaubenskurs im Dekanat Wiesloch 

Wer bin ich? Was ist der Glaube? Was oder wer ist die Kirche? Wie wird man 

Christ? Wer ist Jesus? Was ist die Bibel? Was sind und bedeuten Sakramente? 

Wenn sich Ihnen solche und ähnliche Fragen stellen, können Sie sich bei uns 

mit anderen Menschen darüber austauschen. Unser Dekanatskurs „Glau-
benswege“ wendet sich an Erwachsene, die in die Katholische Kirche aufge-

nommen werden wollen und sich daher auf die Sakramente des Christwer-

dens (Taufe, Firmung, Eucharistie) vorbereiten. Eingeladen sind aber auch 

alle, die ihren Glauben vertiefen und sich über Glaubensfragen austauschen 

möchten. Am 14. Januar 2016 startet bereits zum sechsten Mal der Kurs 

„Glaubenswege“ in unserem Dekanat. 

Von Januar bis März 2016 finden insgesamt 5 Abende statt. Sie dauern je-

weils 2 Stunden von 20-22 Uhr. Termine sind: 14.01., 02.02., 18.02., 01.03. 

und 17.03.2016.  

Veranstaltungsort für die „Glaubenswege“ ist diesmal Nußloch, kath. Ge-
meindehaus „Sancta Maria“, Blumenstraße 4. Elemente des Kurses sind 

theologische und spirituelle Impulse, Austausch im Gespräch, kreative Me-

thoden, Einzelarbeit. Begleitet wird der Kurs von Frau Ulla Lüdemann (Nuß-

loch) und Herrn Javier Sosa y Fink (Walldorf) 

Voraussetzungen für den Kurs gibt es keine. Sie sollten aber mitbringen: 

• die Bereitschaft über sich selbst, das eigene Leben und den eigenen 

Glauben nachzudenken; 

• die Offenheit, mit anderen Menschen ins Gespräch zu kommen; 

• eigene Erfahrungen, die sie in der Gruppe teilen. 
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Der Kurs lebt von der Vielfalt an Lebens- und Glaubenserfahrungen, davon, 

was die Einzelnen einbringen, sich selbst, mit ihrer Suche, mit ihren Fragen. 

Dabei kann auch deutlich werden, dass die Glaubensbiographie nie fertig ist. 

Es gibt keine „Profis“. Der Glaube ist ein „Weg“, der immer wieder Neues und 

Überraschungen bereithält. 

Rückfragen beantwortet gerne: Pastoralreferent Javier Sosa y Fink, Tel. 

06227 – 5 44 98 18, Mobil 0176 – 99 77 35 21, E-Mail: j.sosayfink@walero.de 

Bei Interesse melden Sie sich bitte im des Kath. Dekanates Wiesloch an: 
Dreikönigstraße 2, 68723 Schwetzingen 

Tel. 06202/9262828 / Fax: 06202/9262827 

Mail: mail@kath-dekanat-wiesloch.de  

_______________________________________________________________ 

 

Angebot einer Kindertrauergruppe in St.Leon-Rot ab April 2016 
 

Im Rahmen der "Trauerbegleitung St.Leon-Rot" 

wird ab April 2016 freitagnachmittags eine 

Trauergruppe für Kinder im Alter von 7-14 Jah-

ren angeboten, die den Verlust eines nahen 

Verwandten erlebt haben.  

Dabei soll in 10 Gruppenstunden durch spiele-

rische Bearbeitung verschiedener Themen der 

Trauerbewältigungsprozess unterstützt werden. Zeitgleich wird den Eltern 

bzw. Angehörigen die Gelegenheit zum Austausch und Gespräch geboten. 

Eine Informationsveranstaltung findet am 30. Januar um 17 Uhr in der evan-
gelischen Christuskirche in St.Leon-Rot statt (Rathausstraße 1). Weitere In-

formationen und genaue Terminangaben sind auf Anfrage über folgende E-

Mail-Adresse erhältlich: kindertrauergruppe.achterbahn@gmail.com 
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Auf nach Leipzig! 
 

Wenn der Deutsche Katholikentag vom 25. 
bis 29. Mai 2016 nach Leipzig kommt, feiert 

er ein Jubiläum: Er findet zum 100. Mal 
statt. Mit Leipzig macht das Großereignis 

Halt in einer Stadt, die nicht nur kulturelle 

und kirchenmusikalische Hochburg ist, son-

dern auch Wirtschafts-, Medien-, Finanz- und  Wissenschaftszentrum. In der 

Messestadt veranstaltet das Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK)  

zusammen mit der gastgebenden Diözese Dresden-Meißen ein vielseitiges 

Programm für mehrere zehntausend Menschen: Gläubige und Menschen, die 

der Kirche fernstehen, Jugendliche, Erwachsene, Familien, Senioren, Men-

schen mit Behinderung und  verschiedener Kulturen. 

 
Anmeldung zum Katholikentag  
 
Ab sofort ist die Anmeldung zum Katholiken-
tag in Leipzig möglich. Mit dem Erwerb einer 
Dauerkarte kann man an allen Veranstaltun-
gen teilnehmen, das Programmheft erhält 
man gratis. Einzelne Tage oder Veranstal-
tungen können mit Tages- und Abendkarten 
besucht werden, Ermäßigungen für große 
Gruppen und Einzelpersonen sind möglich. 
Teilnehmende mit Leipzig-Pass erhalten in 
der Geschäftsstelle des Katholikentags eine 
kostenlose Tageskarte. 
 
Wer sich bis 31. März 2016 eine Dauer- oder 

Familienkarte sichert, hat Anspruch auf den 

Frühbucherrabatt in Höhe von 10 bzw. 20 Euro. Anmelden können Sie sich 

bequem über das Onlineportal „Mein Katholikentag“. Karten können auch 

telefonisch über die Servicenummer (0341) 5257 5257 und per E-Mail 

(teilnehmerservice@katholikentag.de) bestellt werden. 

 

Genauere Informationen zum Katholikentag erhalten Sie unter 

www.katholikentag.de. 
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BERICHTE UND INFORMATIONEN 

 
Gottesdienste 2016 

Liebe Gemeindemitglieder, 

wie Sie wissen, gibt es leider noch keinen Nachfolger für Pfarrer Denoke. Wir 

sind trotzdem bemüht, dass auch 2016 in jeder Gemeinde eine Eucharistie-
feier am Wochenende und an einem Werktag stattfindet. 

Durch Krankheit oder fehlende Vertretungsmöglichkeit kann es jedoch sein, 

dass die Eucharistiefeier durch eine Wort-Gottes-Feier ersetzt werden muss. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen, dass sich bald ein Priester auf die 

vakante Kooperator-Stelle bewerben wird. 

Pfarrer Arul Lourdu und das Seelsorgeteam 

__________________________________________________________ 
 

Für das Gemeindezentrum und die Dreifaltigkeitskirche in Sandhausen su-

chen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Reinigungskraft 

 (unbefristet / 11,00 Wochenstunden) 

Die Kirchengemeinde erwartet einen Blick für Sauberkeit sowie die Fähigkeit, 
sich in unterschiedlichen Räumlichkeiten und Reinigungsvorgaben zurechtzu-

finden. Wichtig ist außerdem ein offener und vertrauensvoller Umgang mit 

den Vorgesetzten und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vor Ort. 

Die Vergütung richtet sich nach der Arbeitsvertragsordnung für den kirchli-

chen Dienst in der Erzdiözese Freiburg (in Anlehnung an den TV-L). 

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung, die Sie bitte bis spätestens 

15.01.2016 an die Pfarrei St. Bartholomäus, Waldstr. 7, 69207 Sandhausen 

richten.  
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Begrüßung der neuen Schwestern in Nußloch am 22.11.15 

Im April 2014 verließ uns Sr. Ruby aus gesundheitlichen Gründen.  Als Nach-

folgerinnen hat der Orden sich entschieden Sr. Regina und Sr. Jansi  zu uns zu 

senden. Am Sonntag, dem 22. November, haben wir sie im Gottesdienst in 

unserer Pfarrei St. Laurentius sehr herzlich willkommen geheißen. Beide 
Schwestern haben als Missionarinnen Erfahrung in anderen Kulturen und 

Länder gesam-

melt. Sr. Jansi in 

Afrika und Sr. 

Regina in Nord-

indien. Nach der 

Sprachschule 

und der an-

schließenden 

Ausbildung wird 
Sr. Regina als 

Altenpflegerin 

und Sr. Jansi als 

Erzieherin in 

unserem Kin-

dergarten tätig 

sein.  

Wir begleiten sie in unserem Gebet und geben ihnen immer wieder ein Zei-

chen der Verbundenheit und Aufnahme,  damit sie sich bei uns wohl fühlen 

und mit uns den Glauben leben und das Reich Gottes aufbauen. 

Aurl Lourdu, Pfarrer 

 

_______________________________________________________________ 

 

„„„„Möge Gott alle deine Tage schützend in seiner Möge Gott alle deine Tage schützend in seiner Möge Gott alle deine Tage schützend in seiner Möge Gott alle deine Tage schützend in seiner     

Hand halten und sein Segen dHand halten und sein Segen dHand halten und sein Segen dHand halten und sein Segen dich begleitenich begleitenich begleitenich begleiten““““    

Armin Beuscher 
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Rückblick LEVI-Informationstreffen 
5.12.2015 

Am 18. und 19.11.2016 wird die 
Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-

Sandhausen visitiert. Die Zeit bis 

dahin wird dafür genutzt, mit Hilfe 

der sogenannten „LEVI“-Methode 

einen Ist-Zustand unserer Seelsor-

geeinheit zu erheben. (LEVI= Ler-

nen, Entwickeln,  Vereinbaren, In-

spirieren).  

Dieser Weg und die damit verbun-

denen Begriffe und Methoden wer-
fen viele Fragen auf. Eine erste 

Möglichkeit, Fragen zu klären, In-

formationen zu erhalten und darauf 

zu schauen, wie der Weg bis zur 

Visitation abläuft, bot eine Informa-

tionsveranstaltung mit 

Dekanatsreferent Benno Müller am 

5.12.2015. Rund 25 Personen 

(Pfarrgemeinderäte und andere 

interessierte Personen) nahmen 
daran teil.  

Benno Müller zog zuerst einen 

wichtigen Vergleich: Die Visitation 

und die Arbeit mit LEVI entsprechen 

in etwa dem, was die Jünger in der 

Bibelstelle Johannes 21,1-14 erlebt 
haben. Die ganze Nacht waren sie 

unterwegs und haben nichts gefan-

gen – der IST-Zustand. Mit dem 

Auftrag Jesu verändern sie ihre 

Strategie. Das Ergebnis ist eine kon-

krete Zahl: 153 Fische haben sie 

gefangen. In der Vorbereitung auf 

die Visitation läuft es ähnlich ab: 

der IST-Zustand wird angeschaut 

und analysiert, notwendige Ände-
rungen der Strategie werden in den 

Blick genommen – mit dem Ziel, 

dass sie zum Ergebnis eines „rei-

chen Fischfangs“ führen. Damit ist 

der sogenannte „PDCA-Zyklus“ um-

schrieben: Plan (was haben wir 

geplant?) – Do (Was haben wir ge-

tan?) – Check (Was ist daraus ge-

worden?) – Act (Was haben wir 

verändert?).  

Wie geht es nun mit der Vorberei-

tung auf die Visitation weiter? Am 

16.1.2016 wird sich ein 8-10-

köpfiges Selbstbewertungsteam 

treffen, um die nächsten Schritte zu 

planen. Wie diese aussehen, darü-

ber wird der Pfarrgemeinderat in 

der darauf folgenden Sitzung infor-

miert. Darüber hinaus wird es re-

gelmäßige Informationen im Pfarr-
blatt sowie auf der Homepage der 

Seelsorgeeinheit geben.  
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Die Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB) hat einen kostenlosen Tele-

fonservice zu den Themen: Arbeitsrecht und Sozialrecht, eingerichtet. 

Rat und Hilfe Hotline der KAB 0800- 728844533 Telefonservice Mo-Fr von 17 

- 19 Uhr oder www.kab-rat-und-hilfe.de 

  

 
 

__________________________________________________________ 
 

 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

kennen Sie schon das Angebot im Internet über das Sonntagsevangelium und 
die Lesungstexte? Dieses geistliche Wort wird gesprochen von Pfarrer Arul 

Lourdu, welches man unter http://leimenblog.de wöchentlich abrufen kann. 

Alle bisherigen Videos kann man über http://www.youtube.com (Stichwort 

das geistliche Wort, Pfarrer Arul Lourdu) nachverfolgen. 

Bitte machen Sie auch Ihre Familie und Freunde darauf aufmerksam, dass 

man auf diese Weise auch weltweit dieses Medium nutzen kann. 
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Haben Sie das Bedürfnis, zu Hause die Kommunion zu empfangen?  

Sollten Sie aufgrund Ihrer persönli-

chen Situation, zum Beispiel Alter 

oder Krankheit, nicht mehr an den 

Gottesdiensten teilnehmen können, 

besteht die Möglichkeit die Heilige 

Kommunion auch zu Hause zu emp-
fangen. Wenn Sie dies möchten,  

können Sie sich bei einer der im Fol-

genden genannten Personen oder in 

Ihrem Pfarrbüro melden. Sie können 

dann einen Besuchstermin gemein-

sam abstimmen. 

Herz-Jesu Leimen (Anmeldung bitte 

über Pfarrbüro, Tel. 71908) 

• Sr. Josy, Haus Karmel 

• Birkner, Ansgar 

• Neuschäfer, Eva 

• Sauckel, Birgit 

• Wipfler, Martina 

St. Aegidius St. Ilgen  
(Pfarramt, Tel. 4656) 

• Sr. Ann Jose, Haus Karmel,  

Tel. 74155 

• Bindl, Adolf; Tel. 2584 

• Bindl, Renate; Tel. 2584 

• Grothues, Maria; Tel. 930555 

• Jebing-Victoria, Cäcilia;  

Tel. 0157-84695095 

• Malzacher, Sabine; Tel. 925715 

• Stocker, Christa; Tel. 3422 

St. Peter Gauangelloch  
(Pfarramt, Tel. 71908) 

• Beck, Gregory ; Tel. 06226/789373 

• Dreher, Ursula; Tel. 06226/3001 

• Marciniak, Danuta;  

Tel. 06226/992287 

St. Laurentius Nußloch  
(Pfarramt, Tel. 12388) 

• Sr. Angel, Haus Karmel; Tel. 74155 

• Fehringer, Peter; Tel. 15307 

• Lüdemann, Ulla; Tel. 10678 

• Schieb, Jutta Tel. 12296 

• Stegmaier, Felicitas Tel. 10026 

• Sych, Christian Tel. 597017 

St. Bartholomäus Sandhausen 
(Pfarramt, Tel. 2311) 

• Sr. Lins, Haus Karmel; Tel. 74155 

• Härich, Peter, Diakon; Tel. 53105 

• Bsirske, Hans-Jürgen; Tel. 51998 

• Föhringer, Peter; Tel. 3291 

• Grombein, Siegbert; Tel. 3796 

• Kellner, Hedwig; Tel. 922988 

• Müller, Ursula ; Tel. 52553 

• Szeles, Sophia;  

Tel. 9022163 oder 0176-56774485 
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HERZ JESU - LEIMEN 

 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Aktion Dreikönigssingen 2016 

Herz Jesu Leimen 

Am 6.1. sind die Sternsinger unterwegs !!! 

 

 

 

 

 

Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, kann sich bis zum 30.12. im Pfarr-

büro anmelden oder den untenstehenden Abschnitt ausfüllen und im Pfarr-

büro einwerfen. 

Wir versuchen zwar, möglichst viele Haushalte zu besuchen; wenn Sie aber 

sicher sein wollen, dass wir kommen, melden Sie sich bitte an und seien Sie 

am 6.1. zuhause! 

Hausbesuche am Mittwoch, den 6.1. von 10 bis 18 Uhr  

Sternsingergottesdienst am Sonntag, den 3.1. um 10.30 Uhr 

_ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

□   Ja, ich wünsche den Besuch der Sternsinger 

 am 6.1.16 ! 

Name:___________________________________ 

Straße, Hausnr.:___________________________ 
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Seniorengemeinschaft 

Am Donnerstag, den 21. Januar 2016 findet der erste Seniore

nachmittag im neuen Jahr im Mauritiushaus statt. Wir beginnen 

um 14.30 h mit der Eucharistiefeier, anschl. Seniorennachmittag. 

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren.  

______________________________________________________________

Familiengottesdienst in Herz Jesu 

Herzliche Einladung an alle zum Familiengottes-
dienst 
am Sonntag, den 24.1., um 10.30 Uhr in der 

Herz-Jesu Kirche in Leimen.  

Die musikalische Gestaltung übernimmt unser 

„Projektchor Cantiamo“ 

______________________________________________________________

 

Frauengemeinschaft 

Die erste Zusammenkunft im neuen Jahr ist am Montag, den 25. 

Januar 2015 um 17.00 im Mauritiushaus, Graben 7. 

Unser Thema: ist: Landesinformation zum Weltgebetstag. 

Herzliche Einladung an alle Frauen. 
 

ST. PETER – GAUANGELLOCH 

 

STERNSINGERAKTION IN GAUANGELLOCH

 

Die  Sternsingeraktion in Gauangelloch findet am Montag 4.1. und am Dien

tag,  5.1.2016, statt. Die Besuche beginnen ab ca. 14.30 Uhr. Wer bisher nicht 
besucht wurde und einen Besuch wünscht, kann sich in die Listen ei

die in Kirche ausliegen. Kinder, die mitmachen wollen, melden sich telef

nisch bei Frau Bader (06226/8883) oder schriftlich bei Frau Schwarz (Ochse

bachstraße 21). Die Probe ist am Dienstag, 29.12.2015 um 10 Uhr im Edith

Stein-Haus.     

 

den 21. Januar 2016 findet der erste Senioren-

nachmittag im neuen Jahr im Mauritiushaus statt. Wir beginnen 

0 h mit der Eucharistiefeier, anschl. Seniorennachmittag.  

______________________________________________________________ 

 

______________________________________________________________ 

t im neuen Jahr ist am Montag, den 25. 

AUANGELLOCH 

raktion in Gauangelloch findet am Montag 4.1. und am Diens-

tag,  5.1.2016, statt. Die Besuche beginnen ab ca. 14.30 Uhr. Wer bisher nicht 
besucht wurde und einen Besuch wünscht, kann sich in die Listen eintragen, 

en wollen, melden sich telefo-

bei Frau Bader (06226/8883) oder schriftlich bei Frau Schwarz (Ochsen-

straße 21). Die Probe ist am Dienstag, 29.12.2015 um 10 Uhr im Edith-
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ST. AEGIDIUS - ST. ILGEN 

 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 

5 nach 9   

Frauenfrühstück am 7. November 2015 im Martin-Luther-Haus 

Hiob - Menschen im Leid 

An diesem Vormittag hatten wir die Prädikantin Jutta Layer aus Plankstadt 

bei uns zu Gast, die über Hiob und die Frage referierte, wie Menschen im Leid 

sich verändern. Eindrücklich und mit vielen Informationen zur Einordnung 

und zum Verständnis des biblischen Textes stellte Jutta Layer die alttesta-

mentliche Geschichte des Hiob und sein unerhörtes Schicksal den fast 50 
Zuhörerinnen vor: 

Entstanden im 5. bis 3. Jahrhundert vor Christus ist das Buch Hiob eine groß-

artige religiöse Dichtung. Ausgelöst durch das Erleben von dramatischen 

Leiderfahrungen wird an der Reaktion des gläubigen Hiob und an denen sei-

ner Freunde exemplarisch durchgespielt, wie Leid einen Menschen und sei-

nen Glauben an Gott beeinflusst. Es geht also in diesem Buch darum, wie der 

Mensch das ihm widerfahrende Leid verstehen und bewältigen kann. 

Menschlich verständlich ist es, in solchen Situationen nach den Ursachen von 

Leid zu suchen, danach zu fragen, wer “Schuld” daran hat. Nachdem solche 

Fragen ins Nichts laufen, ist ebenso verständlich, dass letztlich Gott angeklagt 
wird. Das Großartige ist, dass selbst diese äußerste Anklage, die Hiob formu-

liert, vor Gott stehen bleiben darf. Sie ist nicht Zeichen von Unglaube, son-

dern von äußerster Verzweiflung, die letztlich nur in der Solidarität Gottes 

mit dem Leidenden seine Antwort finden kann. Und so bündeln sich in der 

Hiob-Gestalt bis heute die Fragen von leidenden Menschen angesichts von 

Unrecht, Gewalt und Tod. 

Im Anschluss an den Vortrag ergab sich ein lebhafter Austausch über das 

Gehörte. Alles in allem ein Vormittag, an dem es gelang, persönlich mitei-

nander ins Gespräch zu kommen, verschiedene Blickwinkel von biblischen 

Texten wahrzunehmen und daraus Anregungen für den eigenen Glauben zu 
ziehen.  (Heidrun Geißler) 
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Mit den Fäden in der Hand den roten Faden suchen 

Was soll im nächsten Jahr der rote Faden fürs Gemeindeteam sein? Diese 

Frage stand im Zentrum der Klausur des Gemeindeteams von St. Aegidius am 

21.11. im Maximilian-Kolbe-Haus in St. Ilgen.  

Seit diesem Jahr laufen die Fäden in St. Aegidius nicht mehr bei einem eige-

nen Pfarrgemeinderat, sondern beim Gemeindeteam zusammen. Wie in die-

ser neuen Konstellation das Gemeindeleben gestaltet wird und was das kon-
kret für 2016 bedeutet, das stand im Mittelpunkt der Überlegungen in der 

Klausur. Die Fäden spielten schon am Anfang eine wichtige Rolle. Wie es ist, 

wenn alle die Fäden in der Hand haben und so etwas gelingen soll, erprobten 

die Mitglieder des Gemeindeteams bei der Einstiegsübung, dem Herrn der 

Ringe. Mit kleinen Hinweisen und der notwendigen Spannung schaffte es das 

Team dann, die Aufgabe zu lösen.  

Nach einem Phantasie-Spaziergang durch St. Ilgen wurden dann gemeinsam 

Themen gesammelt. Ihre Gewichtung erfolgte im Blick darauf, was für die 

Anfangsphase des Gemeindeteams wichtig ist und in der Gemeinde St. Aegi-

dius ansteht, was die gesellschaftliche Situation aufzeigt und zuguterletzt 
auch, worauf Jesus schauen würde. Für das Jahr 2016 kristallisierten sich vier 

Themen heraus: (1) Die Klärung, 

welche gemeinsamen Feste in der 

Gemeinde mit welchem Charakter 

gefeiert werden; (2) die Stärkung 

und Vernetzung von Erstkommuni-

onkatechese und Ministranten- und 

Jugendarbeit; (3) das Engagement 

für Menschen in Not in unterschied-

lichen Facetten sowie (4) die Kom-
munikation mit den Gruppierungen und mit den Christinnen und Christen 

von St. Aegidius. Dass diese grundsätzlichen Themen auch zeitlich im Jahres-

plan 2016 verankert wurden, gibt Hoffnung, dass sie nicht in der Vielzahl 

„alltäglicher“ Aufgaben untergehen.  

Zum Abschluss versammelten sich die 10 Gemeindeteammitglieder noch im 

Zentrum der Pfarrgemeinde, der St. Aegidius-Kirche. Im Mittelpunkt des klei-

nen Gottesdienstes stand die Bibelstelle von Martha und Maria – eine Ermu-

tigung, sich auch im konkreten Engagement für die Gemeinde, für das Reich 

Gottes, immer wieder „Jesus zu Füßen“ zu setzen.  
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Tor zum Advent 

Auch in diesem Jahr öffnete 

sich am Samstagvormittag, 

den 28.11.2015, im Maximi-

lian Kolbe Haus wieder das 

Tor zum Advent für alle Kin-

der aus St. Ilgen. Bei dieser 
ökumenischen Bastelaktion konnten je nach Lust und Vorliebe Strohsterne 

oder Postkarten, kleine Filzbehälter oder weihnachtliche Nagelmotive gebas-

telt werden  sowie Tannenbäume mit Perlen und Glitzersteinen dekoriert 

oder Laubsägearbeiten gemacht werden. Und wem es nach etwas mehr Be-

wegung war, der konnte sich an lustigen Spielen bei der evangelischen Ju-

gendgruppe Ad Astra beteiligen. 

Stolz gingen dann die eifrigen Bastler mit ihrem Selbstgemachten nach Hause 

und hatten so schon das eine oder andere Weihnachtsgeschenke mit dabei.  

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die ein Bastel- oder Spie-

le-Angebot gemacht und auch die Materialien dafür zur Verfügung gestellt 
haben, ohne ihre Unterstützung könnte ein so vielseitiges Programm nicht 

angeboten werden. 

Ökumenisches Kinder- und Jugend Team 

 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Kinder- und Familiengottesdienste 

Wir laden herzliche zu unseren Gottesdiensten für Kinder und 

/ oder Familien ein: 17.01.2016, 10.30 Uhr: Familiengottes-
dienst in der St. Aegidius-Kirche.  

______________________________________________________________ 

 

Herzliche Einladung zum Senioren-Nachmittag am 21. Januar 2016, um 
14.30 Uhr im Maximilian-Kolbe-Haus. 
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Segen bringen – Segen sein. Sternsingeraktion 2016 in St. Aegidius 

Am Mittwoch, 6. Januar 2016 werden die Sternsinger wieder in  mehreren 

Gruppen durch St. Ilgen ziehen, um den Segen Gottes in die Häuser zu tragen 

und gleichzeitig für notleidende Kinder in aller Welt Spenden zu sammeln. 

Zur Vorbereitung treffen sich die Kinder, die mitmachen wollen  am Diens-
tag, 5. Januar 2016, von 10-12 Uhr im Maximilian-Kolbe-Haus.  

Bis 29. Dezember 2015, 10 Uhr können sich noch alle melden, die Interesse 

an der Sternsingeraktion haben: Kinder, die mitmachen wollen oder Men-

schen in St. Ilgen, die einen Besuch 

erhalten möchten. Nutzen Sie dafür 

entweder die ausliegenden Listen / 

Blätter in der Kirche oder melden Sie 

sich bei Frau Lang im Pfarrbüro (Tel.: 4656, pfarramt.st.ilgen@kath-lns.de).  

__________________________________________________________ 

Ökumenischer Neujahrsempfang St. Ilgen 

In diesem Jahr ist die evangelische Kirchengemeinde von St. Ilgen Gastgeber 

für den ökumenischen Neujahrsempfang. Er findet am Sonntag, 17. Januar 
2016 im Anschluss an die Sonntagsgottesdienste im Martin-Luther-Haus in 

der Bahnhofsstraße statt. Es ist schön, wenn zahlreiche katholische Christin-

nen und Christen der Einladung Folge leisten! 

__________________________________________________________ 

 

Krabbelgruppe im  

Maximilian-Kolbe-Haus 

Seid ihr zwischen 0 und 3 Jahren? Dann besucht uns und bringt Mama oder 

Papa mit! Gemeinsam wollen wir uns auf die spannende Reise des Größer-

werdens begeben! Wir treffen uns jeden Mittwoch von 10 bis 11.30 Uhr im 
Maximilian-Kolbe-Haus. Euer Besuch ist kostenlos und unverbindlich. Wenn 

ihr neugierig geworden seid, schaut einfach vorbei! Noch weitere Fragen? 

Dann einfach Julia Rudi (06224/9021157) oder Erika Schlegel anrufen 

(0177/3761309) anrufen. Wir freuen uns auf Euch! 
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Nächstes Frauenfrühstück 

30. Januar 2016 

Musikalisches Frühstück  
mit Orgelführung 

 
in der Evangelischen Kirche  St. Ilgen 

Nach genüsslichen ‚Frühstückshäppchen' in der Kirche 

wird uns Kirchenmusikdirektor Professor Car
Klomp - Dozent an der Heidelberger Hochsch

Kirchenmusik – mit ‚musikalischen Häppchen'
Klang- und Spielvarianten der St. Ilgener Orgel zu Gehör 

bringen und uns damit auch die Kunst des O
nahe bringen. Gerade im Jubiläumsjahr der 

che wird es ein spannender Auftakt sein, dieses I

strument in all seiner Vielseitigkeit zu erleben.

Beginn:  9:05 Uhr  mit einem gemeinsamen  Frühstück 
Ort:  Evangelische Dreifaltigkeitskirche, Leimbachstr. 14

Bitte anmelden!  
Damit wir besser planen können, bitten wir Sie jeweils in der Woche vor dem 

Frauenfrühstück spätestens bis Mittwoch um Anmeldung 

im kath. Pfarramt, Tel. 4656, Email: pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de
im evang. Pfarramt, Tel. 2468, Email: st.ilgen@kbz.ekiba.de 
_______________________________________________________________

 

Ein Lächeln ist wie eine Berührung.

Es bringt etwas von der Wirklichkeit Gottes

in unser Leben. 

Mutter Teresa

 

Professor Carsten 
delberger Hochschule für 

mit ‚musikalischen Häppchen' die 

anten der St. Ilgener Orgel zu Gehör 

bringen und uns damit auch die Kunst des Orgelspieles 
nahe bringen. Gerade im Jubiläumsjahr der Evang. Kir-

che wird es ein spannender Auftakt sein, dieses In-

keit zu erleben. 

 
Dreifaltigkeitskirche, Leimbachstr. 14 

anen können, bitten wir Sie jeweils in der Woche vor dem 

LNS.de oder 
 

_______________________________________________________________ 

Ein Lächeln ist wie eine Berührung. 

Es bringt etwas von der Wirklichkeit Gottes 

Mutter Teresa 
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ST. LAURENTIUS - NUSSLOCH 
 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 

Dank an Frau Gertrud Herb für über 40 Jahre ehren-
amtliche Tätigkeit bei der Seniorengemeinschaft 

Leider musste Frau Gertrud Herb, aus gesundheitlichen 

Gründen,  ihr ehrenamtliches Engagement für die Senioren-

gemeinschaft zum Ende des Jahres 2015 beenden. 

Frau Herb hat, zusammen mit Frau Müller,  über 40 Jahre 

lang die Seniorennachmittage  durchgeführt und die Aus-

flüge für die Senioren organisiert. 

Von ganzem Herzen sagen wir DANKE:  für ihr Dasein, ihr 
Wirken und ihr Engagement für die Pfarrei  St. Laurentius und wünschen ihr 

für die Zukunft Gesundheit, Freude und Gottes reichen Segen.  

  Pfarrer  Arul Lourdu                     
_______________________________________________________________________________________ 

 

Als Nachfolgerin wird zukünftig Frau Rosemarie Gänzler, zusammen mit Frau 

Müller, die Seniorennachmittage organisieren.  

Wir freuen uns sehr, sie für dieses Amt gewonnen zu haben und wünschen 

ihr für ihr Engagement viel Freude und Gottes Segen. 

  Pfarrer  Arul Lourdu 
 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 
 

Sternsingeraktion 2016 – Segen bringen – Segen sein 

Respekt für dich, für mich, für andere – in Bolivien und weltweit 

Die Sternsinger bringen den Segen und sammeln Spenden 
für Kinder in Bolivien und weltweit. In Nußloch sind die 

Sternsinger vom 3. – 5.1.2016 unterwegs. Alle, die mitma-

chen, treffen sich ab dem 03.01.2016 jeweils um 14:00 Uhr 

im Laurentiusheim. 
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Frauennachmittag der kfd 

Alle Frauen sind sehr herzlich zum Frauennachmittag eingeladen.

Dienstag, den  5.Januar 2016  um 14.00 Uhr.   Kath.Gemeindehaus Sanct

Maria – Haus der Begegnung -, Blumenstraße 4, Nußloch 

Die kfd – Katholische Frauengemeinschaft  - St.Laurentius Nußloch, lädt
Frauen und Männer ein zur Gemeinsamen Gebetsstunde  

anlässlich des Weltfriedenstages 2016 

Freitag, den 8.1.2016, 18.00 Uhr, 

in die Kath. Kirche St. Laurentius, Nußloch 

Papst Franziskus ruft  anlässlich des „Weltfriedenstages  am 1.Januar“ zum 
gemeinsamen Gebet in den Kirchen auf. 

_____________________________________________________________________

Wir laden Sie herzlich ins Café Laurentius ein, das im 
raum an der Kath. Kirche in Nußloch

am Sonntag, den 10.01.16  stattfindet. Es ist wie immer von 

14.30 – 16.30 Uhr geöffnet.

Jede und jeder ist herzlich willkommen.

Kostenbeitrag: 2.00 Euro. Wir freuen uns auf Sie!

Der Erlös kommt einem kirchlichen oder sozialen Projekt zugute.

_______________________________________________________________

Frauengebet 

Eine Wort-Gottes-Feier – besonders für Frauen 

Montag, den 11. Januar 2016, 18.30 Uhr in der Kath. Kirche

Jede Frau ist herzlich zum gemeinsamen Gebet eingeladen.

__________________________________________________________

Seniorennachmittag 

Am Dienstag, dem 12. 01.16  um 14.30 Uhr möchten wir Sie her

lich zu unserem Seniorennachmittag ins Gemeindehaus Sancta 

Maria, Blumenstr.4, einladen. Wir beginnen den Nachmittag mit einer Euch

ristiefeier. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

Alle Frauen sind sehr herzlich zum Frauennachmittag eingeladen. 

Kath.Gemeindehaus Sancta-

St.Laurentius Nußloch, lädt alle 

 

anlässlich des „Weltfriedenstages  am 1.Januar“ zum 

_____________________________ 

ein, das im Neben-
in Nußloch 

stattfindet. Es ist wie immer von 

16.30 Uhr geöffnet. 

Jede und jeder ist herzlich willkommen. 

uns auf Sie! 

Der Erlös kommt einem kirchlichen oder sozialen Projekt zugute. 

_______________________________________________________________ 

besonders für Frauen – 

rche St.Laurentius 

Jede Frau ist herzlich zum gemeinsamen Gebet eingeladen. 

__________________________________________________________ 

möchten wir Sie herz-

emeindehaus Sancta 

Maria, Blumenstr.4, einladen. Wir beginnen den Nachmittag mit einer Eucha-
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„Berufen, die großen Taten des 
Herrn zu verkünden!“  
                                       (1 Petr 2,9) 

Die Gebetswoche für die Einheit 

der Christen wird traditionell jedes 

Jahr vom 18. - 25. Januar in vielen 

Gemeinden auf der ganzen Welt 

begangen.  

Als Motto für die diesjährige Ge-

betswoche hat die Vorberei-

tungsgruppe aus Lettland einen 

Vers aus dem 1. Petrusbrief aus-

gewählt: „Ihr aber seid ein auser-
wähltes Geschlecht, eine königli-

che Priesterschaft, ein heiliger 

Stamm, ein Volk, das sein beson-

deres Eigentum wurde, damit ihr 

die großen Taten dessen verkün-

det, der euch aus der Finsternis in 

sein wunderbares Licht gerufen 

hat.“ (1 Petr 2,9).  

"Die Ökumene lebt davon, dass wir 

Gottes Wort gemeinsam hören 
und den Heiligen Geist in uns und 

durch uns wirken lassen" (Charta 

Oecumenica). In diesem Sinne 

wollen wir uns als christliche Kir-

che vor Ort  einbringen in die gro-

ße weltweite Gebetsgemein-schaft 

und Gott um die Gabe der Einheit 

bitten. 

 

 

 

 

Wir laden herzlich ein: 

• Ökumenischer Gottesdienst  
Eröffnung der Gebetswoche 

     Mo., 18.01.2016, 19:00 Uhr 

• Ökumenische Andacht 

Mi., 20.01.2016, 19:00 Uhr  

• Ökumenische Andacht 

     Fr., 22.01.2016, 19:00 Uhr 
 

Alle Gottesdienste finden in der 
katholischen Kirche in Nußloch 

statt. 
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                       Frauenabend                                 

              Sie sind berufstätig – 

              oder nicht (mehr) 

              Sie treiben Sport – oder nicht 

              Sie tun vieles für sich und andere – 

              oder auch nicht 

              Sie haben ausgefüllte Tage – oder Zeit 

              Sie wünschen, dass der Geschmack 

              an Gott nicht verloren geht 

      Sie sind eine Frau! 

Dann  fehlen Ihnen nur noch gute Frauengespräche! 

Sollten Sie sich angesprochen fühlen, kommen Sie zu unserem 

                Frauenabend der kfd Nußloch 

                          Donnerstag, den 28.1.2016, 20.00 Uhr 

             „Als die Frauen stark sein mussten“ 

                    Erinnerungen 1939-1945 

- Ein Leseabend - 

             Nebenraum an der Kath.Kirche St.Laurentius, Nußloch 

                 Verantwortlich: Ute Herles und Ulla Lüdemann 

_______________________________________________________________ 

Komm mit zu unserer Krabbelgruppe!!!! 

Wo: Im Haus der Begegnung „Sancta Maria“ Blumenstraße 2 

Wann: Jeden Donnerstag 

Uhrzeit: 9:30 - 11:00 Uhr 

Ansprechpartner: 

Jutta Zizmann-Lanig 

Tel.: 06224/82513 
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Krankensalbung. Was ist das? 
Die Krankensalbung ist das Sakrament der Kirche, das dem Kranken Heilung 

und Stärkung spenden soll. In ihr begegnet Jesus Christus den Kranken als 

Arzt für Leib und Seele. Sie spendet Kraft und Trost für den Weg des Krank-

seins, unabhängig davon, ob es sich um ein körperliches oder auch psychi-
sches Leiden handelt.  

Somit ist die Krankensalbung ganz bewusst an den Anfang eines Krankheits-

verlaufes gesetzt und nicht nur als Schlusspunkt als Vorbereitung für das 

Sterben. Die Krankensalbung kann auch wiederholt gespendet werden.   

So wird die Krankensalbung gespendet: 
Die Krankensalbung wird von einem Priester gespendet. Am Krankenbett 

oder in der Wohnung des Kranken feiert der Priester zusammen mit dem 

Kranken und ggf. zusammen mit Angehörigen und Freunden einen kleinen 

Gottesdienst. Wenn der Kranke dies wünscht, kann er innerhalb dieser Feier 

auch eine Beichte ablegen und Sakrament der Versöhnung empfangen. Stär-
kende und tröstende Worte werden aus der Heiligen Schrift gelesen und für 

den Kranken Fürbitte gehalten. Dann wird der Priester dem Kranken die Hän-

de auflegen und für ihn beten. Schließlich wird er ihn an Händen und der 

Stirn mit dem Heiligen Öl salben. Üblicherweise empfängt der Gesalbte wäh-

rend dieser Feier auch die Heilige Kommunion. 

Besonderheit: Krankensalbungsgottesdienst 
Am 13.02.2015 um 15 Uhr wird im Gemeindehaus Sancta Maria in Nußloch 

ein Krankensalbungsgottesdienst angeboten.  

Das heißt, die Spendung der Krankensalbung erfolgt in der Gemeinschaft mit 

anderen Kranken, Angehörigen und Gemeindemitgliedern im Rahmen einer 
Heiligen Messe. Hierbei ist für die Kranken neben der Stärkung in den Sakra-

menten Eucharistie und Krankensalbung auch das Erleben von Gemeinschaft 

möglich. 

Bild: Klaus Herzog in: Pfarrbriefservice.de 
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Ausflug  ins Elsass 

Die kfd St.Laurentius Nussloch fährt am 

Mittwoch, den 27.April 2016 

nach  Graufthal 

zu den Felsenwohnungen  und nach Saverne 

Es wird ein Ganztages-Ausflug sein: 

Abfahrt: 8.00 Lindenplatz oder 

Treff Massengasse 

Rückkehr: gegen 20.00 Uhr 

Busfahrt einschließlich den Führungen sowie 

3-Gang-Mittagessen (ohne Getränke) in Saverne 

48,-- Euro / pro Person 

Nähere Auskunft und Anmeldung: 

Frau Schmieder oder Frau Herles 

am Frauennachmittag 

oder Irmgard Hess Tel.06224/13397 

 

  



Seite 41 

ST. BARTHOLOMÄUS  - SANDHAUSEN 

 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 

 

Unsere Bartholomäuskirche (alte Kirche) 

in Sandhausen ist täglich von ca. 8:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet und lädt die Besu-

cher zu Gebet und innerer Einkehr ein. In 

der Zeit von 11:00 bis 13:30 Uhr wird 

geistliche Musik erklingen, um Feierlich-

keit  und Andacht zu erhöhen. Bitte ma-

chen Sie regen Gebrauch von dieser 
Möglichkeit. Gerade in unserer hekti-

schen Zeit ist eine kleine Auszeit ein 

Segen. Früher war es selbstverständlich, 

dass katholische Kirchen geöffnet waren. 

Leider hat sich das heute grundlegend 

geändert. 

Übrigens ist auch unsere Dreifaltigkeits-
kirche sonntags bis abends geöffnet. So 

traurig es ist, sind andere Öffnungszeiten  wegen Vandalismus nicht möglich. 

Gemeindeteam Sandhausen / PKS 

_______________________________________________________________ 

 

Katholischer Kirchenchor – Cäcilienverein 1881 
Sandhausen 

Gute Wünsche zum Jahreswechsel! 

Für das Jahr 2016 wünschen alle Sängerinnen und 

Sänger des katholischen Kirchenchores der ganzen 

Gemeinde alles Gute und Gottes Segen. Mit diesem 

Neujahrsgruß möchten wir uns ganz besonders bei 

unseren passiven Mitgliedern für zahlreiche Geldspenden bedanken. Ohne 

diese oft großzügigen Zuwendungen wäre es nicht möglich, die Gottesdienste 
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an den Festtagen so zu gestalten, wie wir es bisher tun konnten. Das Geld, 

das wir jährlich von der Pfarrgemeinde bekommen, reicht bei weitem nicht 

aus. Dank unseres hervorragenden Dirigenten Markus Zepp haben wir schon 

viele Festgottesdienste gestaltet, sei es mit einer Mozartmesse mit Solisten 

und Orchester oder am letzten Cäcilienfest mit der Missa Brevis von Jacob de 
Haan, begleitet von Blechbläsern und Pauken und an Heilig Abend mit weih-

nachtlicher Kathedralmusik aus England, gesungen in deutscher Sprache. 

Auch diese wird von einem Blechbläserensemble begleitet. Wie sie sich den-

ken können, spielen die Musiker und singen die Solisten nicht umsonst. Sie 

sehen also, das gespendete Geld wird gut angelegt. Nochmals ein herzliches 

„Vergelt´s Gott“ für die Bereitschaft, uns finanziell zu unterstützen. 

Es wird gesagt, dass die Musik die Sprache der Engel ist. Es wäre schön, wenn 

einige Frauen und Männer bereit wären, unseren „Engelsgesang“ zu unter-

stützen. Die Chorproben finden jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeinde-

zentrum in der Wendelinusstr. statt. 

M. Hamp  

 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Am Dienstag, dem 12. Januar, trifft sich das Gemeindeteam um 19.00 Uhr im 

Pfarrsaal.  

Einladung zur Vorbereitung des kommenden Familiengottesdienstes 

Das Famgo-Team trifft sich am 28. Januar, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus in der 

Waldstr. 7. Neben dem Team sind auch alle neu Interessierte herzlich 
willkommen. 

_______________________________________________________________ 

 

Helfertreffen 2016 

Am Freitag, dem 15. 1. 2016 um 19.30 Uhr findet wieder das tradtionelle 

Helfertreffen im Gemeindezentrum statt. Alle, die in unserer Pfarrgemeinde 

einen Dienst verrichten, sind herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein 

eingeladen. 
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Nachmittag der Frauengemeinschaft 

im Januar 2016 

Im neuen Jahr findet das erste Treffen der 

Frauengemeinschaft am Dienstag 19. 01.2016 zur gewohnten Zeit um 14.30 

Uhr statt. Alle Frauen und Mütter sind wieder herzlich zu einem 

unterhaltsamen Nachmitttag eingeladen. 

Elisabeth Feuerstein 

________________________________________________________

 

Taizé-Gebet in der Kapelle der Dreifaltigkeitskirche in 

Sandhausen, Wendelinusstr. 5 

In diesem Gottesdienst loben und preisen wir Gott und da

ken ihm. Wir schöpfen neue Kraft für unser Leben. Wir

Texte aus der Bibel, beten gemeinsam und singen Lieder aus Taizé.

Die „Gesänge aus Taizé“ sind kurze, stets wiederholte Gesänge, die einen 

wichtigen biblischen Gedanken zum Ausdruck bringen. Da die Wenigsten mit 

den Liedern aus Taizé vertraut sind, ist der Gesang in unseren Taizé

sehr selten mehrstimmig. Dennoch sind diese Gebets-Zeiten eine reizvolle 

Angelegenheit für alle, die Ruhe, Besinnung und einen geistlichen Impuls 

ohne viele Worte suchen. 
Vielleicht hegen Sie schon seit längerem den Wunsch, in der Gemeinschaft zu 

beten und zu singen, oder Sie sind einfach neugierig geworden und möchten 

das Taizé-Gebet kennenlernen. Sie sind herzlich eingeladen. 

 

Termine: jeweils Freitags um 19.30 Uhr
 

29.01.2016  
19.02.2016  
18.03.2016 
15.04.2016  
20.05.2016  
17.06.2016 

 
 

Nachmittag der Frauengemeinschaft  

Im neuen Jahr findet das erste Treffen der 

Frauengemeinschaft am Dienstag 19. 01.2016 zur gewohnten Zeit um 14.30 

Uhr statt. Alle Frauen und Mütter sind wieder herzlich zu einem 

__________________________________________________________ 

Gebet in der Kapelle der Dreifaltigkeitskirche in 

In diesem Gottesdienst loben und preisen wir Gott und dan-

ken ihm. Wir schöpfen neue Kraft für unser Leben. Wir hören 

Texte aus der Bibel, beten gemeinsam und singen Lieder aus Taizé. 

Die „Gesänge aus Taizé“ sind kurze, stets wiederholte Gesänge, die einen 

wichtigen biblischen Gedanken zum Ausdruck bringen. Da die Wenigsten mit 

ist der Gesang in unseren Taizé-Gebeten 

Zeiten eine reizvolle 

Angelegenheit für alle, die Ruhe, Besinnung und einen geistlichen Impuls 

Wunsch, in der Gemeinschaft zu 

beten und zu singen, oder Sie sind einfach neugierig geworden und möchten 

 

um 19.30 Uhr 
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ALLGEMEINES 

 

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 

 

In St. Laurentius, Nußloch: 

vom: 04.01. bis  einschl. 08.01.2016 geschlossen 

In St. Aegidius, St. Ilgen: 

vom: 04.01. bis  einschl. 08.01.2016 geschlossen 

in Herz Jesu, Leimen: 

vom 04.01. bis einschl. 08.01.2016 

von 09.00 bis 12.00 Uhr  - nachmittags geschlossen 

 

REDAKTIONSSCHLUSS DER NÄCHSTEN AUSGABE 

 

Der nächste Pfarrbrief erscheint am 30.Januar.Beiträge der Gruppen bitte bis 

spätestens Mittwoch, 20.01.2016 um 18.00 Uhr in den Pfarrbüros abgeben 

oder gleich an pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de schicken! 

Später abgegebene Termine können nicht mehr berücksichtigt werden! 

 

IMPRESSUM 

 

Herausgeber:  Katholische Kirchengemeinde Leimen-Nußloch-Sandhausen 

  Graben 20, 69181 Leimen 

Redaktion:  Pfarrbüro St. Ilgen, Evelyne Lang 

Auflage:  870 

Druck:   Druckerei Friedrich, Ubstadt-Weiher  
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DIE RÄTSELSEITE 
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DIE KINDERSEITE 

 

 

 

  



Seite 47 

KONTAKTE 
 

Das Seelsorgeteam: 

Arul Lourdu, Pfarrer Graben 20, Leimen Tel. 06224/71908 

pfarrer.lourdu@kath-LNS.de 

Edgar Grimm, Pfarrer, Pensionär  

Peter Härich, Diakon Tel. 06224/53105 diakon.haerich@kath-LNS.de 

Heinrich Müller, Pastoralreferent Hauptstr. 39, Nußloch Tel. 06224/919633 

Mobil: 0162 9349 660 pr.mueller@kath-LNS.de 

Gernot Hödl, Pastoralreferent, Aegidiusweg 5, St. Ilgen Tel. 06224/923783  
pr.hoedl@kath-LNS.de 

Thomas Walter, Gemeindereferent, Waldstr. 7, Sandhausen, Tel. 06224/8270875 
gr.walter@kath-LNS.de  

Einrichtungen der Seelsorgeeinheit 

Kindergarten St. Georg 
Wilhelm-Haug-Str. 20/69181 Leimen 

Leiterin: Frau Zipf 

Tel. 06224/71288 

Kindergarten St. Mauritius 
Graben 7/69181 Leimen 

Leiterin: Frau Michel 

Tel. 06224/71401 

Kindergarten  St. Josef 
Dreikönigsstr. 1/69226 Nußloch 

Leiterin: Frau Kohl 

Tel. 06224/15416 

Kindergarten St. Michael 
Kurpfalzstr. 63/69226 Nußloch 

Leiterin: Frau Zinser 

Tel. 06224/16885 

Kindergarten St. Elisabeth 
Wendelinusstr. 5/69207 Sandhausen 

Leiterin: Frau Schaubeck 

Tel. 06224/3618 

Kindergarten St. Josef 
Kirchstr. 1/69207 Sandhausen 

Leiterin: Frau Gläser 

Tel. 06224/4504 

Haus Karmel 
Congregation der Mutter Gottes vom 

Berg Karmel   

Bgm.-Lingg-Str. 2/69181 Leimen 

Tel. 06224/74155 

Kirchliche Sozialstation 
Leimen-Nußloch-Sandhausen e.V. 

Turmgasse 56/69181 Leimen 

Tel. 06224/73576 

www.sozialstation-leimen.de 

Haus Amala  
Congr. der unbefl. Empfängnis Mariens 
Hauptstr. 37/69226 Nußloch 

Tel. 06224/1749497  

Ökumenischer Hospizdienst Leimen-
Nußloch-Sandhausen e.V. 
Tel. 0176 38661425 

hospizdienst-leimen@web.de 

Café Quelle – Trauern braucht Zeit 
Treffen zum Gespräch und Gedankenaustausch jeden zweiten Sonntag  

im Monat von 15.00-17.00 Uhr in Sandhausen, Schützenstr. 2 
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Pfarrämter und Homepage 
Kath. Pfarramt Herz-Jesu / St. Peter 
Sekretärinnen: Frau Achenbach 

                           Frau Nardelli-Golonka 
Graben 20, 69181 Leimen 

Tel. 06224/71908 – Fax 06224/ 951267 

Mail: pfarramt.leimen@kath-LNS.de  

Bürozeiten: 
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 

 14.30 – 17.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Laurentius 
Sekretärin: Frau Krüger 

Hauptstr. 39, 69226 Nußloch 

Tel. 06224/12388 – Fax 06224/16822 

Mail: pfarramt.nussloch@kath-LNS.de  

 

Bürozeiten: 
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr 

Dienstag /Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 

Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Bartholomäus 
Sekretärin: Frau Hofmann 

Waldstr. 7, 69207 Sandhausen 
Tel. 06224/2311 - Fax: 06224/768460 

Mail: 

pfarramt.sandhausen@kath-LNS.de 

Bürozeiten: 
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr  

 15.00 – 17.00 Uhr 

Freitag:  09.00 – 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Aegidius 
Sekretärin: Frau Lang 

Aegidiusweg 5, 69181 Leimen-St. Ilgen 

Tel. 06224/4656 - Fax: 06224/923782 

Mail: pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de  

 
Bürozeiten: 
Montag: 09.00 – 11.00 Uhr 

Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr 

Donnerstag: 09.00 – 11.00 Uhr 

Freitag: 14.00 – 17.00 Uhr 

Homepage der Seelsorgeeinheit:  www.kath-LNS.de 

Spendenkonten 

Pfarrei Herz-Jesu 
 

Sparkasse Heidelberg 

Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Pfarrei St. Aegidius 
 
Wasser für Obeleagu 

Umana 

Sparkasse  

Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

VOBA Kurpfalz  H + G Bank eG 

Kto.Nr. DE78 6729 0100 0015 0047 38 

Pfarrei St. Bartholomäus 
 
Renovierung Alte Kirche 

Sparkasse Heidelberg 

Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Sparkasse Heidelberg 

Kto.Nr. DE 58 6725 0020 0009 2290 00 

Pfarrei St. Laurentius 
 

Sparkasse Heidelberg  

Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Pfarrei St. Peter 
 

Sparkasse  

Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

 


